
Evangelium: Matthäus  22, 34 – 40 

„ Er antwortete ihm: Du sollst den Herrn, deinen Gott lieben 
mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit all deinen 
Gedanken. Das ist das wichtigste und erste Gebot. Ebenso 
wichtig ist das zweite: Du sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst. An diesen beiden Geboten hängt das ganze Gesetz 
samt den Propheten “.    
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SO 23.10.11 – 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - WELTMISSIONSSONNTAG   
8.30 – Heilige Messe; 10.00 –  Für die Pfarrgemeinde 

 Bei der Messe musizieren Studentinnen und Studenten  
Es wird um Spenden für die Mission der Oblaten (OMI) in Kamerun gebeten.  
Es werden zwei Studenten von unserer Pfarre Unterheiligenstadt – Dariusz und Konrad – 
für 3 bzw. 6 Monate in Kamerun ihren sozial- und missionarischen Dienst leisten.  

- - - Pfarrcafé - - - Jugendaktion - - - Pfarrcafé - - - Jugendaktion - - - 
Mo 24.10.11:  8.15 – Für + Tante Erika;  
17.30  – *** Rosenkranz ***  18.00 – Heilige Messe 
Di 25.10.11:  8.15 – In besonderem Anliegen;   
17.30  – *** Rosenkranz *** 18.00 – Zur Danksagung 

 

MI  26.10.11 - NATIONALFEIERTAG 
10.00 – Heilige Messe für Heimat und Vaterland 
 

Do  27.10.11:  8.15 – Für die armen Seelen; 16.00 – Heilige Messe im Heim 
Hohe Warte 8; 17.30  – *** Rosenkranz ***  18.00 – Heilige Messe 
Fr   28.10.11: 8.15 – Um Gottes Segen;  
17.30  – *** Rosenkranz ***  18.00 – Zur Danksagung 
Sa  29.10.11:  8.15 – Heilige Messe; 17.30 – *** Rosenkranz *** 
18.00 – Heilige Messe – Vorabendmesse  
SO 30.10.11 – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
8.30 – Heilige Messe; 10.00 – Heilige Messe – Für die Pfarrgemeinde  

 -  -  -      -  -  -      -  -  -        Zeitumstellung        -  -  -       -  -  -      -  -  -  
In der Woche:  Dekanatstreffen Caritas – Mo 18.00 
Anima: Mi 9.00 – „Bezirkserkundungen in Wien“ 
Seniorenclub: Do 14.00 – Herzliche Einladung! 
Kanzleistunden: Di u. Sa 10.00 – 11.45; Fr 15.30 – 17.00  
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Ausgelegt!  Bibelwort: Matthäus 22, 34 – 40  
Gott, den Nächsten und sich selbst aus ganzem Herzen und mit ganzer 
Kraft zu lieben. Klingt irgendwie einfach. Keine Gesetzesbücher, keine 
1.000 Vorschriften, einfach nur lieben. Wenn es nur so einfach wäre. 
Wäre es nicht manchmal besser, wir hätten doch Gebrauchsanweisungen 
für bestimmte Situationen? „Wenn der Kirschbaum des Nachbarn auf 
deine Seite wächst, dann darfst du die Kirschen essen, musst aber auch 
das Laub zusammenfegen!“ Aber vielleicht müssen wir die 
Herausforderung annehmen und „einfach“ lieben. Wenn Gott uns 
zumutet und zutraut herauszufinden, was denn jetzt gerade „lieben“ 
heißt, dann dürfen wir uns wohl auch die Freiheit nehmen, 
herauszufinden, wie das geht, jetzt und hier zu lieben. Und bestimmt ist 
es nicht das Schlechteste zu fragen: Was der Freude dient? Was tut mir 
gut und was freut mich? Was tut dem Menschen gut, der mir gerade 
begegnet, was freut ihn? Und was erfreut wohl Gott? „Die Ehre Gottes ist 
der lebendige Mensch“, so sagt es der Kirchenvater Irenäus von Lyon. 
Wohlan denn, probieren wir es aus. Heute lebendig sein. Heute lieben. So 
gut ich es jetzt verstanden habe. So gut es mir heute gelingt.  

 

Liebe 

ist  

die 

Sprache, 

die Gott uns gelassen 

hat, 

als wir Babel 

erfanden 


